
Zeitschrift: Fachblatt für schweizerisches Anstaltswesen = Revue suisse des
établissements hospitaliers

Herausgeber: Schweizerischer Verein für Heimerziehung und Anstaltsleitung;
Schweizerischer Hilfsverband für Schwererziehbare; Verein für
Schweizerisches Anstaltswesen

Band: 25 (1954)

Heft: 12

Artikel: Weihnachtslied

Autor: Strauss, Cäcilie

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-808455

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-808455
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


uns, sondern erretten will Er uns aus Sünde und
Tod. Darin liegt der ganze Ernst der echten
Weihnachtsfreude beschlossen. «Christ ist geboren»,
der das Kreuz tragen wird, der für uns die Strafe
auf sich nimmt, der durch Sein Sterben am Kreuz
den Tod überwindet und durch Seine Reinheit die
Sünde besiegt.

Und wenn wir das wieder hören und sagen,
jedes Jahr neu wieder hören und sagen,, so wollen
wir es hören und sagen wie zum ersten Mal, als

das unverdiente Wunder, das Gott an uns tut.
«Christ ist geboren.»

«Die Erlösung kann wie der Blitz das sündige
Herz streifen, aber die Gewohnheit schliesst alles

aus», sagt Graham Green in seinem erschütternden

Buche «Die Kraft und die Herrlichkeit».

Das ist die ständig bei uns wohnende und
wirkende Kraft und Herrlichkeit Gottes, dass wir
uns an das Wunder der Weihnacht nie gewöhnen,

HJeitjnadjtölieb

f>eec Jefu, Fet)ee bei uns ein
7n unfcee Flelneri f)ütte.
Du follft tolllFommen bei uns fein,
ßomm nur In urifee Witte;
^toac (ïngt Me nicht bec Öngel Othoe,
TTuc Flnbllch fallen Ijöet beln Ohe.

W\z bitten täglich Mcb ?u (Baft,
23el tineeem Flelnen Wahle,
Die £,lebe gönnet Diu nicht Kaft
C7n deinem fpmmelsfaale.
O nein, Im $clebbecg Feheft bu ein
Unb fegneft Deine ^Inbeeleln.

Unb fchenFft uns allen, toas uns not
?u blefes /Leibes £eben;
Unb tolllft uno nicht nue leb'fches 3eot
?u unseec ©pelfe geben.
Tteln, toas ble ©eele hebt unb nähet,
Wieb uns aus Deinem Wort gelehct.

Unb heut an Deinem HJeltjnachtotag
@änb tolc gae belne (Bäfte,
Wae 2lug unb F)eej eefeeuen mag,
@>chenFft bu jum fchönen Sefte.
Wtt feotjem DanFen nehmen tulc -
<D liebten tote Dich cecht bafûc.

däciUe ©teauß, 1858

nie gewöhnen an die Menschwerdung Gottes,
sondern dass wir jedes Jahr neu, jedes Jahr mehr
von Weihnacht angerührt werden wie vom Blitz,
dass wir von dem Wunder umleuchtet werden wie
die Hirten von der Klarheit des Herrn.

So allein haben wir ganz teil am Christkind, als

die, die tragen und getragen sind.

Fröhlich soll mein Herze springen
Diese Zeit, da vor Freud
Alle Engel singen.
Hört, hört, wie mit vollen Choren
Alle Luft jauchzt und ruft:
Christus ist geboren!
Die ihr schwebt in grossen Leiden,
Sehet, hier ist die Tür
Zu den wahren Freuden!

H. A. Joss, Pfr.,
Scherzingen-Münsterlingen.

Die Heiligen drei Könige. Linolschnitt eines Zöglings
der Anstalt Kastelen
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